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Mit Moses auf den Weg in die Freiheit

Ein Bibelnachmittag 

MATERIAL:

Wasserschale 

Blüten 

Scheren 

Stifte

Die Erfahrungen des Exodus von Aufbruch, Vertrauen, Wüste und An-

kommen sind Erfahrungen, die auch wir heute neu machen. Hier eine 

Reise, um mit Kindern den Weg nachzuempfinden: Der/Die Gruppenlei-

terIn verkleidet sich als Mose und erzählt so die Geschichte und lädt die 

Kinder ein mitzureisen.

1. DIE RETTUNG MOSES:

MOSE ERZÄHLT: 

Damals als ich noch ein kleines Baby war herrschte der Pharao über die 

Israeliten. Mein Volk die Hebräer waren Sklaven und mussten harte Arbeit 

für die Ägypter leisten. Der Pharao hatte Angst, dass mein Volk zu stark 

würde und ließ alle männlichen Babys umbringen. Meine Mutter,  meine 

Schwester und die Hebammen waren mutig Frauen, und halfen mir zu 

überleben. Sie bauten aus Papyrushalmen und –blättern ein kleines Boot, 

ein Körbchen und legten mich hinein. Sie setzten das Körbchen ins Was-

ser, so dass die Tochter des Pharaos das Körbchen entdeckte.

Diese zog es schnell aus dem Wasser ans sichere Ufer. Sie beugt sich 

über den Korb und öffnet den Deckel. Liebevoll schaut sie mich an. 

„Habe keine Angst“, sagt sie. „Du bist gerettet. Du sollst leben!“

AKTION: LOTUSBLÜTEN BASTELN

Jedes Kind darf eine Lotusblüte ausschneiden und seinen/ihren Namen in 

die Mitte schreiben.

Danach werden alle Blütenblätter in die Mitte gefaltet und reihum darf 

jedes Kind die Blüte in ein Schale Wasser setzen. (die Blüten öffnen sich 

ganz langsam selber)

2. DORNBUSCH: “ICH BIN DA“

Strauch mit roten Filzherzen und Sandalen vorbereiten.

MOSE ERZÄHLT:

Ein Tag war für mich ein ganz besonderer Tag. Ich hütete die Schafe 

meines Schwiegervaters. Ich entdeckte einen Dornbusch, der brann-

te und doch nicht verbrannte. Ich hörte meinen Namen:„Mose, Mose!“ 

Ich antwortet: „Hier bin ich.“ Die Stimme redete weiter: „Bleib stehen! 
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Komm nicht näher heran! Leg deine Schuhe ab; denn der Ort, auf dem 

du stehst ist heiliger Boden! Denn ich bin hier, der Gott Abrahams, 

Isaaks und Jakobs.“ Ich spürte, dass Gott mir ganz nahe war. Die Stim-

me sagte: „Ich habe das Elend meines Volkes gesehen und seine laute 

Klage vernommen. Ich will bei ihm sein und es heraus führen. Ich will 

mein Volk aus der Hand der Ägypter entreißen. In ein schönes, weites 

Land will ich es führen, in ein Land, von Milch und Honig. Dich, Mose, 

sende ich zum Pharao. Geh und führe mein Volk in die Freiheit!“ Ich 

wich zurück. Die Aufgabe ist schwer, viel zu schwer für mich. Doch 

Gott sprach weiter: „Ich werde bei dir sein! Zu den Hebräern aber sage: 

Der Gott euer Väter schickt mich. Sein Name lautet ICH BIN DA. 

AKTION: TONLÄMPELE BASTELN

Als Zeichen, dass Gott auch heute bei uns ist, darf jedes Kind eine 

Lampe basteln: Gleichzeitig sind auch wir berufen unsere Aufgabe zu 

erfüllen, auch wenn wir manchmal zweifeln, ob wir es können und wol-

len. („Ihr seid das Licht der Welt“)

3.AUFBRUCH IN DIE FREIHEIT:

MOSE ERZÄHLT:

In die Freiheit aufzubrechen ist mühsam und dauert lange. Es gibt so 

viele „wenn“ und „aber“, die sich immer in den entscheidenden Mo-

menten dazwischendrängen. Die Aufforderung, sich für eines zu ent-

scheiden kann zu einer ziemlichen Plage werden. Das Herz des Pharos 

verhärtete sich. Erst als er um seinen Sohn trauerte ließ er uns ziehen. 

Es brauchte viel Mut, um sich auf einen Weg einzulassen, den niemand 

von uns kannte. Miteinander war es einfacher und ich vertraute Gott. 

Meine Schwester Mirjam zog mit ihrer Pauke voran.

AKTION: MIRJAMTANZ

(CDs könnt ihr bei uns ausleihen)

4. DURCHZUG DURCH DAS ROTE MEER

MOSE ERZÄHLT:

So kamen wir ans Rote Meer – hinter uns die Ägypter – wir wussten 

nicht mehr weiter. Gott sagte mir: „Streck deine Hand aus!“ Und das rote 

Meer teilte sich und wir konnten auf trockenem Fuß durch das Rote Meer 

ziehen.

SPIEL: STERNENTOR

Alle stehen im Kreis und halten sich an den Händen. An einer Stelle wird 

der Kreis unterbrochen. Die erste und die letzte Person der Kette halten 

gemeinsam einen Hula-Hoop-Reifen. Die ganze Gruppe erhält den Auf-

trag, durch diesen Reifen zu klettern ohne den Reifen zu berühren und 

ohne die Hände zu lösen. Alle müssen dabei also stets in Kontakt mitein-

ander bleiben. Wird der Reifen berührt oder reißt die Kette, so muss die 

Gruppe von Neuem beginnen.

MATERIAL:

selbsttrocknender Ton

Docht

Zahnstocher

Unterlage und Olivenöl

MATERIAL:

Radio und CD

ev. bunte Tücher

MATERIAL:

Hula - Hoop Reifen
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5. DURCH DIE WÜSTE:

MOSE ERZÄHLT:

Dann führte uns der Weg 40 Jahre durch die Wüste. Der Weg war nicht 

einfach und es brauchte neue Regeln für unser Zusammenleben. Oft 

wussten wir nicht wohin uns der Weg führt. 

SPIEL: KARAWANEN BILDEN

Die Kinder bilden kleine Gruppen, die jeweils von einem „Mose“ (=se-

hend) angeführt werden. Miteinander ziehen sie blind durch die Wüste 

(Gelände) und kommen zu verschiedenen Stationen wie: Dinge ertasten, 

aus einer Sandkiste Perlen ergreifen, über eine Rampe gehen,...

6. DIE 10 GEBOTE:

MOSE ERZÄHLT:

Gott wusste, dass der Weg in die Freiheit nicht leicht ist. Er rief mich zu 

sich auf den Berg Sinai und teilte mir seine Worte mit. Die Hebräer konn-

te die Worte Gottes nicht hören, aber sie sahen Rauch, Blitz und Donner 

und spürten, dass Jahwe ganz nahe ist. Ich stieg vom Berg und legte 

ihnen die Worte Gottes ans Herz. (10 Gebote aus der Bibel vorlesen)

AKTION: SCHRIFTROLLEN BASTELN

Die Kinder basteln für jemand anders kleine Schriftrollen: Zettel die am 

oberen und unteren Rand an einem Spieß befestigt werden und am Ende 

mit einer Perle geschmückt wird.

Der Satz in der Mitte kann beginnen mit: Ich traue dir zu, dass du ...

z.B. Ich traue dir zu, dass du andere tröstest, wenn sie traurig sind.

Ich traue dir zu, dass du mit anderen teilst.

7. DAS MILCH- UND HONIGLAND

„Nach 40 Jahren kamen wir in das versprochene Land. In das Land, in 

dem Milch und Honig fließt. Wir waren frei!“ Bis heute feiern die Juden 

und Christen diese Befreiung.

AKTION:

Kleines Fest mit Zopfbrot oder Butterkekse mit Honig und Mich.

Das Jungscharteam hat einen Mosekoffer, mit Handpuppen und ver-

schiedenen Materialien zum Ausleihen erstellt. Hermine Feurstein

MATERIAL:

Augenbinden

Dinge zum Greifen

Sandkiste und Perlen

MATERIAL:

Papier 

Holzspieße

2 Perlen 

Klebstoff

Stifte und Geschenkband


